PRESSEMITTEILUNG

Gefahrenzonen entschärfen: UWG-Zentrumsfraktion fordert sichere Straßen für Rheinfeld
Dormagen, 27. September 2026 – Die offizielle Unfallstatistik spricht eine alarmierende Sprache: Allein im Jahr 2025 registrierte der amtliche Unfallatlas zu den ausgewiesenen Kreuzungen fünf Verkehrsunfälle mit Personenschäden im Stadtteil Rheinfeld. Besonders besorgniserregend: Jedes Mal waren schwächere Verkehrsteilnehmer – Radfahrer, Fußgänger und Kraftradfahrer – die Leidtragenden. 

Für die UWG-Zentrumsfraktion Dormagen ist damit das Maß voll. Mit einem entsprechenden Antrag für den Hauptausschuss am 3. November 2026 fordern wir nun ein schnelles und konsequentes Handeln der Verwaltung, um zwei akute Unfallbrennpunkte dauerhaft zu entschärfen.

Im Fokus der Initiative stehen zwei Kreuzungsbereiche, die sich zu echten Risikozonen entwickelt haben:

· Rheinfelder Straße / Grienskamp (Schulweg sichern!): Diese Kreuzung dient täglich zahlreichen Schulkindern als Querungshilfe. Bislang fehlt es hier jedoch an echtem Schutz. Die UWG-Zentrumsfraktion fordert die zügige Einrichtung eines gut sichtbaren, rechtlich geschützten Zebrastreifens, um Autofahrer spürbar einzubremsen und den Schulweg endlich sicher zu machen.
· An den Peschen / Piwipper Straße: Hier gefährdet eine unübersichtliche Parksituation in Kombination mit der Vorfahrtsregelung systematisch den Radverkehr. Parkende Autos verdecken herannahende Radler, was regelmäßig zu gefährlichen Konflikten und Kollisionen führt. Durch eine Anpassung der Vorfahrt und gezielte Halteverbotszonen müssen die Sichtachsen dringend verbessert werden.

„Wir dürfen nicht warten, bis aus Leichtverletzten Schwerverletzte oder Schlimmeres werden“, betont die Fraktion. 

„Der Schutz von Menschenleben und die Sicherheit unserer Kinder müssen in der Verkehrsplanung an oberster Stelle stehen. Die Zahlen des Unfallatlas lügen nicht – hier besteht akuter Handlungsbedarf“

Mit ihrem Antrag nimmt die UWG-Zentrumsfraktion den Rat und den Bürgermeister in die Pflicht, die verkehrsrechtlichen und baulichen Optimierungen schnellstmöglich gutachterlich prüfen zu lassen und zeitnah in die Tat umzusetzen.


